
  Thomas Noack 
  SP-Fraktion 

«Grünes Amigo-Geschäft»1 : Fragen zur Vergabe des Studienauftrags zur 
Velovorzugsroute 

Thomas Noack (SP), Fragestunde des Landrats, 24. September 2020 

 

Grundsätzlich unterstützen wir die Bestrebungen, mit innovativen Methoden und 
Technologien den lokalen und CO2-neutralen Baustoff Holz marktfähig zu machen. Dennoch 
stellen sich diverse Fragen, die bisher unbeantwortet geblieben sind. 

Bisher wurde bekannt, dass der Baselbieter Baudirektor die Firma Häring beauftragt hat, 
einen Studienauftrag für eine aufgeständerte Velovorzugroute im Raum Pratteln 
durchzuführen. Häring arbeitete hierzu mit der Firma Urb-x zusammen, welche Module 
patentiert hat, die eine rasche und kostengünstige Realisierung einer Veloschnellroute aus 
Holz ermöglichen sollen. In der nun folgenden Planungsphase muss der Auftrag zur 
Realisierung auf Grund der Erkenntnisse aus der Machbarkeitsstudie öffentlich, vermutlich 
nach GATT / WTO, ausgeschrieben werden. 

In diversen Berichten der Medien ist die Rede von einem Patent, welches die Firma Urb-x 
laut CEO Klaus Kirchmayr angemeldet hatte, bevor es zur Vergabe des Studienauftrags 
durch den Kanton gekommen ist.2 

 

Hierzu stellen sich sehr viele offene Fragen – zum Patent und zum Studienauftrag, zum 
Beispiel folgende: 

  

1. Was genau ist der Inhalt und Umfang dieses Patents laut Informationen der 
Regierung? 

2. Wie können die Erkenntnisse der Machbarkeitsstudie im weiteren Vergabeverfahren 
(das bekanntlich zum Ziel hat, mehreren Anbietern einen Marktzugang zu gewähren) 
genutzt werden, wenn das evaluierte Produkt einem Patentschutz untersteht? 

3. Wie beurteilt die Regierung die Einschränkungen im Vergabeverfahren und in der 
Realisierung, die durch den Patentschutz entstehen und war sich die Regierung bei 
der Auftragsvergabe an die Firma Häring bewusst, dass es zu einem wesentlichen 
eingesetzten Produkt einen Patentschutz gibt?   

 

 
1 Knechtli, Peter (Onlinereports): Die grossartige Velobahn – das grüne Amigo-Geschäft. 10. 
September 2020.  

https://www.onlinereports.ch/News.109+M5b38b776281.0.html.  

2 Klaus Kirchmayr auf Twitter: https://twitter.com/KlausKirchmayr/status/1304768968876490764 

https://www.onlinereports.ch/News.109+M5b38b776281.0.html

